
Die Wand

Ich denke mir: "Ich bin eine weisse Wand!"

Ziemlich langweilig. Und uninteressant. Ohne

grosse Ideen. Ohne besonderes Leben oder

Können. Wenn Du aber ein Bild an mich hängst.

Dann bin ich Stark. Und Unzerstörbar. Und

voller Sicherheit. Und Du siehst das Bild. Und

denkst Dir: "Wie schön das es mächtige Wände

gibt" Und Du weisst, wie sehr ich Dich liebe!

Wenn Du also denkst: "Der ist langweilig! Und

nicht von Interesse. Und ohne jede Phantasie.

Und der weiß nicht um was es, im Leben, geht.

Dann hänge ein Bild an mir auf. Mit aller Liebe.

Und aller Wahrheit. Und aller Kunst. Und ich

bin die Wand, die das Bild hält. Die Ihm Schutz

gibt. Und Frieden. Und die das Bild leben lässt.

Und der Welt alle Liebe zeigt

Ich sage Dir also: "Zeige mir Wahrheit!" Zeige

mir Leben! Zeige mir Liebe! Und nimm die

Wünsche. Und nimm die Träume. Und nimm

das Denken. Und lasse sie zu einem Bild werden.

Und ich bin die weisse Wand. Und lasse die

Farben leuchten. Und lasse die Kunst gewinnen.

Mit Wahrheit! Und mit Leben. Und Du bist die

Freiheit. Und der Mensch der Du sein willst!
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